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Herren Bezirksliga Gr. 3

Eschweger TSV 1848 : TG 1863 Großalmerode 
Sonntag, 31.10.2021, 10:00 Uhr

Brücher in Gala-Form

Großer Jubel herrschte am Sonntagvormittag bei den Gästen von der TG 1863 Großalmerode, als
Thomas Kökert sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber Eschweger TSV 1848
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Christian Brücher, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 4. Saisonspiel waren die Gäste von der
TG 1863 Großalmerode ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt
zwei Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Hopfner / Lieberknecht überzeugten in der
Begegnung gegen Kökert / Wangemann, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Einen kampflosen Sieg
verbuchten Brücher / Kugeler, da das gegnerische Team unvollständig angetreten war. In toller
Verfassung präsentierten sich Leidenfrost / Rode im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Rühling / Roth. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ausreichend spielerische Mittel
hatte wenig später Timo Hopfner dagegen letztlich an der Hand, um Uwe Kugeler zu dominieren,
somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Eine schmerzhafte Niederlage gab
es hingegen für Mike Lieberknecht beim 2:3 gegen Christian Brücher. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brücher endete. Wenig später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Sven Lieberknecht hatte gegen
Frank Rühling bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Nicht wirklich einen Fuß auf die
Erde bekam im Gegenzug Michael Leidenfrost anschließend bei der klaren 0:3 Niederlage gegen
Thomas Kökert. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Volkmar Rode gewann gegen Frank Wangemann mit 3:2. Einen kampflosen
Sieg verbuchte Marcel Roth, da das gegnerische Team unvollständig angetreten war. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Timo Hopfner über die 1:3-Niederlage gegen Christian Brücher
hinweggetröstet werden musste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Mike Lieberknecht bei
seiner Vier-Satz-Niederlage von Uwe Kugeler dann doch niedergerungen worden. Sven
Lieberknecht hatte gegen Thomas Kökert bei seiner Drei-Satz-Niederlage nichts zu bestellen. Der
Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der Eschweger TSV 1848 am 14.11.2021 gegen die TSG Fürstenhagen
1901 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel
am 12.11.2021 gegen den TTV 06 Aulatal mitnehmen.

 Punkte:
 Eschweger TSV 1848

Doppel: Hopfner / Lieberknecht (1), Lieberknecht / nicht anwesend/angetreten (0), Leidenfrost /
Rode (0) 
Einzel: T. Hopfner (1), M. Lieberknecht (0), S. Lieberknecht (0), M. Leidenfrost (0) 
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 TG 1863 Großalmerode
Doppel: Brücher / Kugeler (1), Kökert / Wangemann (0), Rühling / Roth (1) 
Einzel: C. Brücher (2), U. Kugeler (1), T. Kökert (2), F. Rühling (1), M. Roth (1), F. Wangemann (0)


